
2 Antragsteller/Vertragspartner: Name, Adresse:
Datum                                                 

Unterschrift                                        

3 Bisherige Grundstücksnutzung: Landwirtschaft, Wald, Straße, Stadt,
Gewerbe

Verdachtsfläche nach Nr. 4.1 VwV

   Ja        Nein

4 Menge: in m3: in to:

5 Bodenart/Konsistenz: Mutterboden, Sand, Kies, Löss, Ton,
Fels

steif, fest, plastisch, schlammig

6 Fremdanteile: Organisch:          Ja        Nein Mineralisch:          Ja        Nein

7 Zeitraum Anlieferung: von - bis:    einmalig        mehrmals

8 Beigefügte Unterlagen:    Deklarationsanalyse

   Materialbeschreibung

   Probenahmeprotokoll

   Bodengutachten

Einstufung nach VwV Boden

Z

ggf. 
AVV Abfallschlüssel

9 Bauherr/Sachverständiger: Name, Adresse:
Datum                                                 

Unterschrift                                        

10 Transport-/Bauunternehmer: Name, Adresse:
Datum                                                 

Unterschrift                                        

Wir bestätigen mit unserer Unterschrift, dass die gemachten Angaben vollständig und richtig sind. Der anzuliefernde
Bodenaushub enthält keine Schlacke-, Asche-, Kunststoffanteile. Sollten bei den Aushubarbeiten doch solche Abfälle,
auffällige Verfärbungen oder Gerüche auftreten, werden wir unverzüglich die zuständige Behörde und die WEG
informieren.

Anlieferungserklärung zur Bodenverwertung

Wir beabsichtigen Bodenmaterial aus dem Bauvorhaben (BV):

auf der Basis des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG, www.gesetze-im-internet.de/krwg), des Bundesboden-Schutzgesetz (BBodSchG,
www.gesetze-im-internet.de/bbodschg)/-Verordnung (BBodSchV, www.gesetze-im-internet.de/bbodschv) und der VwV Boden
(http://gaa.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/16033/4 2 8.pdf) zur Verwertung durch die Weinstetter Entsorgungsgesellschaft GmbH
(WEG) anzuliefern, bzw. anliefern zu lassen.

Die abfall- und zivilrechtliche Bedeutung dieser Eklärung (= Deklaration) ist uns bekannt. Insbesondere auf die Pflicht zur Separierung und
Getrennthaltung von unterschiedlichen Böden bzw. Abfallarten wird hier verwiesen.

Für jede aus einem BV angelieferte Boden-/Abfallart ist eine separate Anlieferungserklärung einzureichen.

Die WEG behält sich vor, die Verwertung bei Schlechtwetter jederzeit zu unterbrechen ohne dass daraus Ansprüche abgeleitet werden
können.

Herkunftserklärung des Bauherrn/Sachverständigen, Verantwortliche Erklärung des Anlieferers:

Es gelten die Anlieferungsbedingungen und die AGB der WEG.
Anhand der Anlieferungserklärung prüft die WEG, ob ein Angebot erstellt und das Material durch die WEG verwertet werden kann. Bei 
Anlieferung erfolgt eine Eingangskontrolle durch die WEG. Zusätzlich werden im Auftrag der Aufsichtsbehörde Stichproben entnommen 
und analysiert. Sollten dabei Abweichungen gegenüber der Erklärung festgestellt werden, wird die Annahme eingestellt und die gesamte 
Charge durch den Anlieferer wieder zurückgenommen.

Zu Baustellen-/Angebot Nr.                                   Plausibilitätsprüfung (Unterschrift)                                             Eschbach, den                                  

1 Bezeichnung Postleitzahl, Ort Straße/Flurstück-Nr.
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